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Herren Kreisliga

SV Seckach II : Spvgg Hainstadt III 
Samstag, 24.09.2022, 18:00 Uhr

Preuhs tütet den Sieg für Spvgg Hainstadt III ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg Spvgg Hainstadt
III im Spiel der Herren Kreisliga beim SV Seckach II benennen, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Kühner / Welz nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Gekämpft bis
zum Schluss hatten Hügel / Thomaier in der Begegnung gegen Gremminger / Herberich, mussten
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Walz / Ehret hatten
gegen Meidel / Schäfer bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Heiko
Kühner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Luca Gremminger verlor. Chancenlos war
danach Kurt Welz gegen Oliver Preuhs nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:8, 7:11, 3:11 war in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Anschließend ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die siegbringende
Taktik fehlte Lewin Hügel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Schäfer ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne Satzgewinn für Markus Walz verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Wolfgang Meidel. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Mit 9:
11, 8:11, 11:9, 4:11 verlor Daniel Thomaier seine Partie gegen Isabell Ritter, in die Thomaier anhand
der TTR-Werte im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Wolfgang Ehret die Begegnung gegen David Herberich mit 1:3 verlor. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Chancenlos war im Anschluss
Heiko Kühner gegen Oliver Preuhs nicht, aber mehr als ein 8:11, 5:11, 11:9, 4:11 sprang in dem
anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Seckach II nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf, während
Spvgg Hainstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen den TTC Korb II ansteht, 2:0
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Seckach II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 29.09.2022 gegen Spvgg Sindolsheim.

 Statistik:
 SV Seckach II

Doppel: Kühner / Welz 1:0, Hügel / Thomaier 0:1, Walz / Ehret 0:1 
Einzel: H. Kühner 0:2, K. Welz 0:1, L. Hügel 0:1, M. Walz 0:1, D. Thomaier 0:1, W. Ehret 0:1 

 Spvgg Hainstadt III
Doppel: Gremminger / Herberich 1:0, Preuhs / Ritter 0:1, Meidel / Schäfer 1:0 
Einzel: O. Preuhs 2:0, L. Gremminger 1:0, W. Meidel 1:0, K. Schäfer 1:0, D. Herberich 1:0, I. Ritter 1:
0


